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52, pfammeti mit 36 roöcßentticßen (pßreSftunben ; an
benfelöen beteiligten ficti 414 Seilneßmet, Seßrlinge, @e=

ßilfen unb SReifter. Sie 58unbe§fußpention pro 1909
betrug 56,430 St. ; fie mürbe für Seßrerbefolbungen
oerroenbet. Ser Slnftalt finb roieberum eine Sieiße non
©efdßenfert für bip 93ibliotßef unb SSorbilberfammlung
unb für bie SRobelp bie teCßnologifcße unb bie Slatura=
lienfammtung zugegangen. Slnfcßaffungen für ßeitfcßriften,
Vorlagen, 58ibtiotße! unb SSorbilberfammtung, SRobelle,
©ammlungSgegenftänbe, pßtjfifalifcße Slpparate unb 2Berf>

jeuge finb burcß bie Stnftalt in größerem Umfange er=

folgt-
3n ben Unterricht an ber SInftalt teilen ftcf) 55

Seßrfräfte. Sie ©cßule pßlte im ©ommerfemefier 925,
im SBinterfemefter 1084 Seßrlinge ; ©eßülfen (einfcßließ=
tich @^üter non 33a§ter ©cßulen, nod) in feiner Seßre,

Seper unb Seperinnen, Samen) 376 (526). 58epglicß
58erufêart finb bei ben Sepiingen am fiärfften oertreten
58au= unb kunfifcßloffer mit 132 (159), SRafcßinenfcßlof--
fer 126 (145), SRöbelfcßreiner 93, (118), tQautedjnif'er
45 (45) ©cßülern; bei ben ©eßilfen SRaïer ($lacß=
unb Sef'oration) mit 21 (70), SRöbelfcßreiner 16 (25)
©cßülern; 58autecßnifer 11 (18). Skpglicß ber $ad)er,
auf bie fid) ©cßüler unb ©cßülerinnen oerteilen, ftepn
in erfter Steiße (obere Sfbteilung): tprojeltionpeicßnen
mit 13 Surfen mit 260 ©cßülern im (Sommer, unb 13

Surfen mit 304 ©djülern im SBinter; beforatioeê SRalen
unb funftgeroerblicße§ ©ntroerfen 7 mit 144 ,(10 mit 248);
ornamentale^ ©ippeicßnen 6 mit 141 (8 mit 179);
gacpeicpen für SRecßanifet 6 mit 138 (7 mit 172);
Secßnifcße§ Steepen 4 mit 115 (3 mit 79); ffacfjäeidjnen
für 58außanbroerfer 6 mit 114 (8 mit 150), unb ©fij=
jieren naeß ber Statur 75 Surfe mit 113 (5 mit 96)
©cßülern. Scad) bem SBoport oerteilen fiel) bie ©cßüler
unb ©dplerinnen ©tabt ^Safel. ©omnter„lfiQ4,.. SBpP
1213; Sanbgemeinben 23 (23); 33afelfanb 185 (244);
Santon ©olotpirn 18 (21), Santon Sern 4 (5) ; San=

ton Slargau 6 (5); ©roßßerpgtum SSaben 21 (36);
©Ifaß 44 (63). Slacß ber |)eimat§pgeßörigfeit grup=
pieren fid) bie ©cßüler unb ©cßülerinnen : Söafelftabt
500 (581); übrige ©cßroeh 412 (331); luêlanb 493
(498). Sotülfrequenj : Untere Slbteilung (©cßreiben unb
Sluffaß, Slritpnetif, ©eometerie, fpeißanpeießnen ufro.)
277 (294). Obere Slbteitung 1028 (1316). @efamt=

fcßülerpßl ber Slllgemeinen ©eroerbefdple 1305 (1610);
Seilneßmer ber Ißraltifcßen gemerblicpn Surfe 122
(268); Sotalfrequenj 1427 (1878). r

©pengler= unb ftnftttllateur=$ad)fdjulc Sarlôrup
(Sorr.). ©ine ßöcßft epenoolle Slupeicßnuttg ift ben bei=

ben $acpbteilungen ber fiäbtifcßen ©eroerbefcßule
SarlSruße, nämtieß ber erft feit(japeSfrift beftepnben
93Iecßner= unb pnftaÜateurpacßfcßule für ©efetten, föroie
ber feßon feit naßep einem Qapjept errichteten Seßr
ling§ $acßabteilung für ba§ 58tecßner= unb $n=
ftallateur=@eroebe auf ber leßten größeren g a cß a it §

fte-llung für 3Retall 3nbuftrie unb baS ge
famte $nftallation§ SBefen ju Stuttgart oer=
ließen roorben. Sa§ au§ einer SBtpßl ipraltifern unb
©cßulfacßmännetn befteßenbe f)3rei§gericßt erfannte auf
©emäßrung ber golbenen SRebaille nebft einem
mertoollen ©ßrenpreis. @§ ift bie§ bie ßöcßfie 3lu§jeicß=>

nung, bie ber SarlSrußer ©emerbefcßule unter ben oier
bort oertretenen Seßranftalten pgefallen ift.

Ser Söibber „Steptun" ber $irma Otto Uitting in
58Ianfenßäin (Springen) barf einer ber poertäffigften
genannt merben; er arbeitet burcßau§ felbfttätig, be=

nötigt alfo fo gut roie gar feine 23ebienung unb gibt in»

folge biefer unb noeß oieler 33orjüge bie abfolute @e=

roäßr für eine biltigfte Sßafferoerforgung,

SR it .ßiilfe biefer 2Bafferßebemafd)ine laffen fieß Clueb
len, bie in ber Stöße pon SBilbroaffer (SSäiße, Seidje ufio.)
liegen ober naeß biefett ßingeleitet merben fönnen, ooll
ftänbig ßeben, oßne baß Ouellmaffer oerloren geßt, roas
mit £>ilfe ber gemößnlid)en Sßibber nidjt möglicß ift. 53ei

bem 9Silbmaffer=2Sibber „Steptun" bitbet nid)t bie Ouelle
bie Sriebfraft, fonbern bas Sriebmaffer t'ann einem Seicß,
33acß ufm. entnommen merben. Sa§ Sriebmaffer mirb
getrennt oom Ouellmaffer bem Slpparat gugefüßrt, mobei
leßtereS oollftänbig geßoben mirb. Sa§ Sriebmaffer läuft
naeß geleifteter Slrbeit mieber aß. Saf Ouellmaffer
brerueßt feinerlei Srucf p befipn; es ift alfo nießt nötig,
baß bie Ouelle ßößer al§ bie SRafcßine liegt. @§ fommt
feßr ßäuftg cor, baß fieß Ouellen an töäcßen ober Seicßen

oorßnben, bie aber infolge beë mangetnben ©efalleê mit
ben geroößnlicßen SBibbern tiidßt geßoben merben fönnen.

Oft finb biefe aueß p Mein, um. nodß bie Sriebfraft für
ben- geroößnlicßen Söibber abgeben p fönnen. ßner oet=

menbet man nun oorteilßaft ben SBilbroaffer SBibber

„Steptun SB".
fann j. 58. eine Ouelle oon 25 SRinutenliter

©cßüttung auf 30 m fenfreeßte $öße geßoben' merben,

menn einem SBilbroaffer (58acß, gluß, Seicß) ca. 500 1

Sriebmaffer pro SJtihute, bei 3 m ©efälle, alë Sriéh
fraft entnommen merben t'ann. 58ei 1000 1 Sriebmaffer
oerboppelt fieß biefe Seiftung unb e§ fönnen 25 Oueld

maffer auf 60 m, ober 50 I Ouellmaffer auf 30 m |)öße
geförbert merben. Ser Siußeffeft fteigt bi§ 60 5ßrojent.
©o berießtet ba§ „Sacßblatt für 58lecßbearbeitung unb

Onftallateur".

ißarifer gerienßeime. Sie S3emegung für bie ©cßaß

fung oon SBalbfcßulen ßat in tßaris bi§ßer nießt p
praftiießen ©rgebniffen geführt, aber bafür befißt bie

©tabt feßon ^erienßeime,.; bie fid) bem Qiele ber fpeilufb
fdjule immer meßr näßerrt. '• ' '

Sie ftaatliißen ©cßulen oon ißari§ ß.aben in ber leßten

3eit an meßreren fünften ©ebäube ermorben, bie fte

Bisher p mieten pflegten, günf fßarifer Strronbiffemep
ßaben eigene Käufer, bie meift auf bem Sanbe in nip
allp großer ©ntfernung oon ber £>auptftabt liegen. S}6

2lu§nußung biefer Slnftalten mirb immer intenfioer. Sie

fdßroädßeren Sinber merben feßon im SStai auf§ ßanb

gefeßieft unb bleiben, ftatt ber früßer allgemein üBlicßen

jmei SJtonate, fünf SJtonate lang im freien. 3lud) bie

anbern ©ruppen maeßen längere Slufentßalte auf bem

Sanbe al§ bi§ßer. SJtan braueßt nur noeß pr ©rrießtung
oon eigentlichen Internaten auf bem Sanbe p geßett,

um ba§ (}beal ber ©cßulreformer p erreießen.

Uns der Praxis — Tür die Praxis.
NB. »tub fftrbeitôgefui^e werben

unter biefe SRubri! Uiitßt aupettontiKcu ; berartige Äitjeigcn
gehören in ben Jpferatenteil be§ SStatteë. fjragen, roet^f

„unter ©ßiffre" erfdjeinen fotten, rooUe man 20 ©t§. in

TOarten (für jjufenbung ber Offerten) beilegen.

fragen.
407. äßer tjätte einen gebrausten, aber nod) gut erhaltenen

3tutomobilmotor, 10—12 PS, jro.egrilinbrig, bittigft abgegeben •

Offerten unter Stjiffre W 407 an bie @peb.
408. 38er liefert bie ooüftanbigen unb neueften SBefdßfäS®

unb Utenfitien (©upeftelte, £intengefä|e :c.) für ©djulioanbtafeln
©djultifcfee xtnb l^efl. Offertén untet ^iff^
B 408 an bie @peb.

400. SBer liefert 1 ffiïaggon paratlet unbefdjnittene,
Stiftenbretter gegen ^bbren= ober @tcpnïIot}bretter Offerte"
unter ©hiffre A 409 gh .bie @jpcb. "

410. ®er hätte eine gebramßte,: gut erhaltene SSohrmafihm®

preiSmürbig abgegeben Offerten an SEonœert 31.=®. Saufen.

411. SBeldjeë ift ba§ befte SJtittet um 33tei ju töten .unb

mer liefert balfelbe?
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52, zusammen mit 36 wöchentlichen Jahresstunden; an
denselben beteiligten sich 414 Teilnehmer, Lehrlinge, Ge-
hilsen und Meister. Die Bundessubvention pro 1909
betrug 56,430 Fr.; sie wurde für Lehrerbesoldungen
verwendet. Der Anstalt sind wiederum eine Reihe von
Geschenken für dip Bibliothek und Vorbildersammlung
und für die Modell-, die technologische und die Natura-
liensammlung zugegangen. Anschaffungen für Zeitschriften,
Vorlagen, Bibliothek und Vorbildersammlung, Modelle,
Sammlungsgegenstände, physikalische Apparate und Werk-
zeuge sind durch die Anstalt in größerem Umfange er-
folgt.

'

In den Unterricht an der Anstalt teilen sich 55
Lehrkräfte. Die Schule zählte im Sommersemester 925,
im Wintersemester 1084 Lehrlinge; Gehülfen (einschließ-
lich Schüler von Basler Schulen, noch in keiner Lehre,
Lehrer und Lehrerinnen, Damen) 376 (526). Bezüglich
Berufsart sind bei den Lehrlingen am stärksten vertreten
Bau- und Kunstschlosser mit 132 (159), Maschinenfchlos-
ser 126 (145), Möbelschreiner 93, (118), Bautechniker
45 (45) Schülern; bei den Gehilfen Maler (Flach-
und Dekoration) mit 21 (70), Möbelschreiner 16 (25)
Schülern; Bautechniker 11 (18). Bezüglich der Fächer,
auf die sich Schüler und Schülerinnen verteilen, stehen
in erster Reihe (obere Abteilung): Projektionszeichnen
wit 13 Kursen mit 260 Schülern im Sommer, und 13
Kursen mit 304 Schülern im Winter; dekoratives Malen
und kunstgewerbliches Entwerfen 7 mit 144 (10 mit 248);
ornamentales Gipszeichnen 6 mit 141 (8 mit 179);
Fachzeichnen für Mechaniker s mit 138 (7 mit 172);
Technisches Rechnen 4 mit 115 (3 mit 79); Fachzeichnen

für Bauhandwerker 6 mit 114 (8 mit 150), und Skiz-
zieren nach der Natur 75 Kurse mit 113 (5 mit 96)
Schülern. Nach dem Wohnort verteilen sich die Schüler
und Schülerinnen: Stadt Pasel, SomyM.IMA, Winter
1213; Landgemeinden 23 (23); Baselland 185 (244);
Kanton Solothurn 18 (21), Kanton Bern 4 (5); Kan-
ton Aargau 6 (5); Großherzogtum Baden 21 (36);
Elsaß 44 (63). Nach der Heimatszugehörigkeit grup-
pieren sich die Schüler und Schülerinnen: Baselstadt
500 (581); übrige Schweiz 412 (331); Ausland 493
(498). Totalfrequenz: Untere Abteilung (Schreiben und
Aufsatz, Arithmetik, Geometerie, Freihandzeichnen usw.)
277 (294). Obere Abteilung 1028 (1316). Gesamt-
schülerzahl der Allgemeinen Gewerbeschule 1305 (1610);
Teilnehmer der Praktischen gewerblichen Kurse 122
(268); Totalsrequenz 1427 (1878). r

Spengler- und Installateur-Fachschule Karlsruhe
(Korr.). Eine höchst ehrenvolle Auszeichnung ist den bei-
den Fachabteilungen der städtischen Gewerbeschule
Karlsruhe, nämlich der erst seit Jahresfrist bestehenden
Blechner- und Installateur-Fachschule für Gesellen, sowie
der schon seit nahezu einem Jahrzehnt errichteten Lehr-
lings-Fachabteilung für das Blechner- und In-
stallateur-Gewebe auf der letzten größeren Fach aus-
stellung für Metall-Industrie und das ge-
samte Jnstallations-Wesen zu Stuttgart ver-
liehen worden. Das aus einer Anzahl Praktikern und
Schulfachmännern bestehende Preisgericht erkannte aus
Gewährung der goldenen Medaille nebst einem
wertvollen Ehrenpreis. Es ist dies die höchste Auszeich-

nung, die der Karlsruher Gewerbeschule unter den vier
dort vertretenen Lehranstalten zugefallen ist.

Der Widder „Neptun" der Firma Otto Uitting in
Blankenhain (Thüringen) darf einer der zuverlässigsten
genannt werden; er arbeitet durchaus selbsttätig, be-

nötigt also so gut wie gar keine Bedienung und gibt in-
folge dieser und noch vieler Vorzüge die absolute Ge-

währ für eine billigste Wasserversorgung.

Mit Hilfe dieser Wasserhebemaschine lassen sich Quel-
len, die in der Nähe von Wildwasser (Bäche, Teiche usw.)
liegen oder nach diesen hingeleitet werden können, voll-
ständig heben, ohne daß Quellwasser verloren geht, was
mit Hilfe der gewöhnlichen Widder nicht möglich ist. Bei
dem Wildwasser-Widder „Neptun" bildet nicht die Quelle
die Triebkraft, sondern das Triebwasser kann einem Teich,
Bach usw. entnommen werden. Das Triebwaffer wird
getrennt vom Quellwaffer dem Apparat zugeführt, wobei
letzteres vollständig gehoben wird. Das Triebwasser läuft
nach geleisteter Arbeit wieder ah. Das Quellwasser
braucht keinerlei Druck zu besitzen; es ist also nicht nötig,
daß die Quelle höher als die Maschine liegt. Es kommt
sehr häufig vor, daß sich Quellen an Bächen oder Teichen
vorfinden, die aber infolge des mangelnden Gefälles mit
den gewöhnlichen Widdern nicht gehoben werden können.

Ost sind diese auch zu klein, um noch die Triebkraft für
den- gewöhnlichen Widder abgeben zu können. Hier ver-
wendet man nun vorteilhaft den Wildwasser-Widder
„Neptun W".

Es kann z. B. eine Quelle von 25 Minutenliter
Schüttung auf 30 m senkrechte Höhe gehoben werden,
wenn einem Wildwasser (Bach, Fluß, Teich) ca. 500 I

Triebwasser pro Mitrute, bei 3 m Gefälle, als Trieb-
kraft entnommen werden kann. Bei 1000 1 Triebwasser
verdoppelt sich diese Leistung und es können 25 i Quell-

waffer auf 60 m, oder 50 i Quellwasser auf 30 m Höhe

gefördert werden. Der Nutzeffekt steigt bis 60 Prozent.
So berichtet das „Fachblatt für Blechbearbeitung und

Installateur".

Pariser Ferienheime. Die Bewegung für die Schaf-
fung von Waldschulen hat in Paris bisher nicht zu

praktischen Ergebnissen geführt, aber dafür besitzt die

Stadt schon Ferienheime, die sich dem Ziele der Freiluft-
schule immer mehr nähern. >

' "I
Die staatlichen Schulen von Paris haben in der letzten

Zeit an mehreren Punkten Gebäude erworben, die sie

bisher zu mieten pflegten. Fünf Pariser Arrondissements
haben eigene Häuser, die meist auf dem Lande in nicht

allzu großer Entfernung von der Hauptstadt liegen. Die

Ausnutzung dieser Anstalten wird immer intensiver. Die

schwächeren Kinder werden schon im Mai aufs Land

geschickt und bleiben, statt der früher allgemein üblichen

zwei Monate, fünf Monate lang im Freien. Auch die

andern Gruppen machen längere Aufenthalte auf dem

Lande als bisher. Man braucht nur noch zur Errichtung
von eigentlichen Internaten auf dem Lande zu gehen,

um das Ideal der Schulreformer zu erreichen.
(..Z.P.")

n«! âtt pkaxi! — M à ?kâ
W. Verkaufs-, Tausch- «ud Arbeitsgesuche werde«

unter diese Rubrik Nicht aufgenommen; derartige Anzeige»

gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche

„uuter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in

Marten (für Zusendung der Offerten) beilegen.

407. Wer hätte einen gebrauchten, aber noch gut erhaltene«
Automobilmotor, 10-12 zw.eizylindrig, billigst abzugehen!
Offerten unter Chiffre V 407 an die Exped.

408. Wer liefert die vollständigen und neuesten Beschläge

und Utensilien (Gußgestelle, Tintengesäße w.) für Schulwandtafeln,
Schultische'und Zeichnungstische? Gefl. Offerten untev CHW
L 408 an die Exped.

400. Wer liefert 1 Waggon parallel unbeschnittene, 18 w«>

Kistenbretter gegen Föhren- oder Eichenklotzbretter? Offerte«
unter Chiffre st 40g an die Exped.

410. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Bohrmaschine
preiswürdig abzugeben? Offerten an Tonwerk A.-G. Lausen.

41t. Welches ist das beste Mittel um Blei zu löten und

wer liefert dasselbe?
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413. Sine größere partie zugefcpnittene ©artettbucpen»
riernen raufstem bei biefetn grobett SBafferftanb mehrere Sage îeil=
wéife unter SBaffer liegen, frbab bie (Riemen maprfcpeinlicp fledig
unb mifjfarbig bleiben. SBer ïann mir SluStunft geben, su wel»
(hem 3rofc£ ftdj folcpe SBare am beften oermenben läbt? Sbaden»
anlage mtb SRafcpinen oorpgnben. 3um Boraus befien ®anî.
(Rem. SRurer, ©ägerei, ©edettrteb.

413. SBer hätte eine ïleine fpobelmafcpine, 10—15 cm
ôobelbrèite. möglicpft wenig Kraft beanfprucpenb, biUtg abzugeben?
Offerten an H A pofte reliante ®ürrenäfcp (Slargau).

414. SBer fabriziert beute bie beften 3iîetptengaë»3ïpparate
Offerten erbeten an gementraareufabrit OIten.

415. ©S finb in einem Käfereigebaube ein ßeizteHer unb
em Küpltaum übereinanber, im Käfefeller tropft ba§ ©lafonb fepr,
ber ßroifdjenboben ift mit Tratten, fputbiS, ©eton unb ©aars
geraùnberp'atten ausgeführt. SBelçpe fixere Sibbilfe ift ba ju
machen? Offerten unter ©piffre B 415' an bie ©ppeb.

4161 SBeldeS ift bie îeidEjtefte unb befte ©ebacpmtg für einen
ginnenanlau, 12x6 m, mit etwa 3% ©efäll?

417. SBaS für ein ©pftem für ©äderePKnetmafcpinen ift
baS befti? SBeldje ^irma liefert folcbe unb git welcpem ©reife?
©efl. Offerten unter ©piffre Z 417 an bie ©ppeb.

418. Säer pätte einen 1 HP ©leftromotor biHigft abzu»
geben? ©efl, Offerten unter ©piffre T 418 an bie ©ppeb.

419. SBeldje ©eile eignen fidj am beften für einen ©rüden»
aufjug für jirta lfO 3er tuer bei einer @ubpöpe non jirta 8 m
in 2—3 SJiinutcn (RoHenburcpnieffer jirïa 18 cm. ©enötigt
werbet! 2 ©tücl à 24 ra nnb, 2 ©tüei à 28 m Sänge? Offerten
erbitten gefl. : ©teinerS ©ifpne & ©ie., SRatterS.

430. SBelcpe med), ©cpmnerei übernimmt bie ffabrifation
eitteS SRaffetiartifclS? Offerten unter ©piffre Sch 420 an bie
©jpebition.

431. SBer liefert faitber gcbrepte, polierte ober lädierte
§oIzpefte in ber (5hbps gem. gei'enpefte? Offerten mit ©reis»
angabe pro 1000 ©tüd an (Rop. gtfepner, SRedj., ©täfa.

433. SBer liefert- bucpeue Sifcpfüpe, 75/75 unb 70/70 mm
80 cm lang

433. SBer liefert inlänbifcpe, gebämpfte ©ucpen? ?ßrei§=
Offerten unter ©piffre S B 423 an bie ©jpeb.

434 a. SBer liefert ofengebörrtc Stiemen, I. unb II. 81.,
für KtaUentäfer unb ©öben? b. SBer erftelit einfacpe, aber praf»
iifdje §o!jtroden Slnlbgen Offerten au 3- @iger, ©ägerei,
©ettnau (Suzern).

435. SBer patte ïleitiêre nnb grßpere Quantums alteS SSIei
bi§ zu 1500 Kg. abzugeben ©efl. Offerten an SouiS SBerjblnedjt,
me<p. ©cplofferei, Slrbon.

436. SBo beziept man am; beften bie ©eftplüge (ganz« ®ar=
nitnren) für $ioan»@eftefle?

437. SBer ..liefert ©cpinbeln auS elfter ßanb? ©rei§=
Offerten unter ©piffre W 427 befßrbert bie ©ppeb.

438. SBer liefert gute SlügenfdjupbrtHen mit farblofen
©iäferti für Slrbciten an ber ©tpmirgelftpeibe?

439. SBer liefert @punten > ©äde in ©mbaHage » ©toff
Offerten unter ©piffre A 429 an bie ©jpeb.

430. SBeldje ©ägerei ober §oIzpanblung tonnte ein gröpereS
Quantum ©clenrunbpolz non 9—25 cm ®urcpmeffer, foroie ein
gröftereS Quantum ©ucpenbtHen, 7 unb 8 cm gefepnitten, liefern?
Offerten mit äuperfter ©reiSangabe unter ©piffre W 430 an bie
©ïpebition.

431. SBer liefert ©entilatoren zunt SÎbleiten oon ®ampf
in Rüdjen

433. SBeldje SRafcpinenfabrit ober raeep. SBertftätte liefert
©p'mbelftöde mit gubepör, ®oppeHager, für ôol.zbredjSlerei, ebenfo

©upportfip, trenn lepterer and) niept neu? Offerten mit ©reiS»
angabe an ©. KBHiter, ®red)Sler, .Çodjmalb (Solotpurn). »—/

433 a. SBeldje feproeij. fytrma fabriziert alS ©pe^ialität
©piralzugfébern, 40 cm lang, ®raptbide 5—7 mm ©reiSoffetten
erwünfept für SSejüge non zirta 50 ©tüd. b. SBer liefert bie
teiftungSfäpigften ©peicpewKopiermafcpinen, bie ' im/ ©reis rriept
Zu teuer finb? greife mit ©rofpelt erroünfdjt. fjr. IRamfeier,
med). SBagnetei, SBorbtaufen (Stern). /

434. SBer liefert einen SBaggon trodeneS 9iot= unb SBeip:
tannenpolj (SBeiptännen nur Ia.) in ®iden uon 12—45 mm franto
©rmatingen gegen bar? Sittr äuierfte iRreiSofferten an ©. ®ot
binger, ©au« unb SRöpelfcpreinerei, ©rmatingen (Spurgau). /
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Sluf ffrage 315. SBtr paben eine gebrauepte, friftp repa»
vierte 3«ntentfieinpreffe für £>anb= unb .?t'raf(betrieb abzugeben
unb bitten um SIngabe 3prer Slbreffe, bamit wir 3pnen mit
Offerte naper treten treten tbnnen ; fjanbelSabteitung ber ^irma
9iobert Slebi & Sie., Stacpfolger oon Oiubolf (Roetfcpi, 3ürtd),
8ôît)6îiftïci§c 69.

Sluf ffrage 333. SBtr paben zurzeit 3 gebrauste ®rep£rane
billig abzugeben : ^anbelSabteitung ber fjirma SRob'ert Siebt &
©ie., Sîaipfoïger non SRubolf SRoetfcpi, fiöwenftrape 69.:

Sluf ffrage 339. ©ei 50 m ©efäHe brauept eine Turbine
con l'/s HP 192 ' SRinutenliter SBaffer. tlnterzéidjneter pätte eine
gebrauste, nodp fepr gut erpaltene Surbine biHigft abzugeben,
würbe foldpe famt (Roprleitung fertig montieren. SBüttfcpe mit
ffragefteKer in ©erbinbung ju treten : 3- ®rei<pler, 3ufiallateur,
Sßwenplap 4, /Rug.

Sluf gfrage 347 a. llnterzeidjneter pätte erne gebraudpte,
noep fepr gut erpalteue 3 HP Turbine zum billigten ©reife ab»

Zugeben. SBürbe folepe famt ©oprleitung fertig montieren. SBünftpe
mtt g-ragefteller in ©erbinbung zu treten: 3- ®rei<pler, 3nftaHateur,
Sbwenplap 4, 3"fi-

Sluf ^rage 348 a, SBir fabrizieren Heinere unb gröbere
©often SBanbtafelgefteUe au§ ^olz nadj Qeidjuung unb befipen

grobes Sager in fertigen ©efteüen : ©. ©ieti & ©ie., (polziubuftrie,
SRpäzünS (©raubünben). _Sluf grage 354. Unterzeichneter wünfdjt mtt grageftetter
betreffs Sieferung oon ©cpaufetftielen in ©erbinbung zu treten:
@b. ©utter, med). SBagnerei, SHt @t. 3opann (Obertoggenburg).

Sluf 3-rage 360 teile mit, bab id) ein fdpbneS Quantum,
fomte fdjone SBare Ulmenpolz befipe unb würbe baSfelbe z«

möbigem ©reife abgeben. SBünfdje mit gragefteRer in ©erbin=

bung zu treten: 3of. ©toder, ©ägerei, ©ngelberg.

Sluf grage 363. ®ie ©aëmefferfabrif Suzern, ©Ifter & ©ie.,

weldie über eine mobern eingeridjtete SRetaUgieperei oerfügt, lie*

fert fauberen SReffinggub, wie au<p jebe gewünfepte SBeibmetaU»

Seateruttg.
Sluf ftrage 365. Kolbenpumpen in ©ronze unb SReffing

liefern für epemiftpe Qwede: (Robert Slebi & ©ie., Slacpfolger oon

JRubolf (Roetfcpi, Bürtdj, Söwenftrabe 69.

Sluf fjrage 368. ©ine gebrauepte ©anbfäge paben z« per»

laufen: §anbetSabtei.tung ber ^trrna (Robert Slebi & ©ie., Slad)»

folger oon (Rubotf (Roetfdji, Riiricp, Söwenftrabe 69.

Sluf 3-rage 368. ©eue ©anbfägen mit fdjmiebetfernem
©efteU liefert fipon.oon 270 gr. an 3- £>öpn, med). SBertftätte,
SBabenlwtl.-

Sluf grage 373. ÏÏBir finb tu ber Sage, 3pnen, zu billigem
©reife einen wenig gebrausten SlmboS mit runbent, unb ge<

oiertem S3orn unb mit ©tauepfuf abgeben zu tbnnen: oon Slrp
& ©ie., 3ngettieur»©ureàu, Berich I, ©eibengaffe 13.
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412 Eine größere Partie zugeschnittene Parkettbuchen-
riemen mußtem bei diesem großen Wasserstand mehrere Tage teil-
weise unter Wasser liegen, sedaß die Riemen wahrscheinlich fleckig
und mißfarbig bleiben. Wer kann mir Auskunft geben, zu wel-
chem Zweck sich solche Ware am besten verwenden läßt? Trocken-
anlage und Maschinen vorhanden. Zum Voraus besten Dank.
Rem. Muter, Sägerei, Beckenried.

413. Wer hätte eine kleine Hobelmaschine, 10—15 om
Hohelbrèite> möglichst wenig Kraft beanspruchend, billig abzugeben?
Offerten an ll ^ poste restante Dürrenäsch (Aargau).

414. Wer fabriziert heute die besten Azetylengas-Apparate?
Offerten erbeten an Zementwarenfabrik Ölten.

413. Es sind in einem Käsereigebäude ein Heizkeller und
ein Kühlraum übereinander, im Käsekeller tropft das Plafond sehr,
der Zwischenboden ist mit ^-Balken, Hurdis, Beton und Saar-
gemünderplatten ausgeführt. Welche sichere Abhilfe ist da zu
machen? Offerten unter Chiffre L 415 an die Exped.

4161 Welches ist die leichteste und beste Bedachung für einen
Zinnenankau, 12x6 w, mit etwa 3"/° Gefäll?

417. Was für ein System für Bäckerei-Knetmaschinen ist
das bests? Welche Firma liefert solche und zu welchem Preise?
Gefl. Offerten unter Chiffre 6 417 an die Exped.

418. Wer hätte einen 1 L? Elektromotor billigst abzu-
geben? Gest. Offerten unter Chiffre 418 an die Exped.

416. Welche Seile eignen sich am besten für einen Brücken-
aufzug für zirka 110 Zentner bei einer Hubhöhe von zirka 8 w
in 2—3 Minuten? Rolleudurchmesser zirka 18 ow. Benötigt
werden 2 Stück à 24 w und, 2 Stück à 28 m Länge? Offerten
erbitten gefl. : Steiners Siîhne à Cie., Malters.

420 Welche mech. Schreinerei übernimmt die Fabrikation
eines Massenartikels? Offerten unter Chiffre 8ck 420 an die
Expedition.

4Ä1. Wer liefert sauber gedrehte, polierte oder lackierte
Holzhefte in der Größe gew. Fei'enhefle? Offerten mit Preis-
angabe Pro 1000 Stück an Roh. Jtschner, Mech., Stäfa.

422. Wer liefert- buchene Tischfüße, 75/75 und 70/70 mm
80 ow lang?

423 Wer liefert inländische, gedämpfte Buchen? Preis-
offertcn unter Chiffre 8 L 423 an die Exped.

424». Wer liefert ofengedörrte Riemen, I. und II. Kl.,
für Krallentäfer und Böden? d. Wer erstellt einfache, aberprak-
tische Holztrocken-Anlägen? Offerten au F. Giger, Sägerei.
Gettnau (Luzern).

423. Wer hätte kleinere und größere Quantums altes Blei
bis zu 1500 Kg. abzugeben? Gefl. Offertcn an Louis Weydknccht,
mech. Schlosserei, Arbon. -

426. Wo bezieht man am. besten die Beschläge (ganze Gar-
nituren) für Divan-Gestelle?

427. Wer liefert Schindeln aus erster Hand? Preis-
offerten unter Chiffre IV 427 befördert die Exped.

428. Wer liefert gute AUgenschutzbriÜen mit farblosen
Gläsern für Arbeiten an der Schmirgelscheibe?

420. Wer liefert Spunten-Säcke in Emballage- Stoff?
Offerten unter Chiffre à 429 an die Exped.

430. Welche Sägerei oder Holzhandlung könnte ein größeres
Quantum Eclenrundholz von 9—25 om Durchmesser, sowie ein
größeres Quantum Buchendillen, 7 und 8 ow geschnitten, liefern?
Offerten mit äußerster Preisangabe unter Chiffre tV 430 an die
Expedition.

431. Wer liefert Ventilatoren zum Ableiten von Dampf
in Küchen?

432. Welche Maschinenfabrik oder mech. Werkstätte liefert
Spindelstöcke mit Zubehör, Doppellager, für Holzdrechslerei, ebenso

Supportfix, wenn letzterer auch nicht neu? Offerten mit Preis-
angabe an G- Kölliker, Drechsler, Hochwald (Solothurn). .1

433 ». Welche schweiz. Firma fabriziert als Spezialität
Spiralzugfedern, 40 om lang, Drahtdicke 5—7 mm? Preisofferten
erwünscht für Bezüge von zirka 50 Stück, d. Wer liefert die
leistungsfähigsten Speichen-Kopiermaschinen, die ' im/ Preis sticht
zu teuer sind? Preise mit Prospekt erwünscht. Fr. Ramseier,
mech. Wagnei ei, Worblaufen (Bern). / ,//,

414. Wer liefert einen Waggon trockenes Rot- nnd Weiß-
tannenholz (Weißtannen nur In.) in Dicken von 12 —45 mm franko
Ermatingen gegen bar? Nur äußerste Preisofferten an C. Gol-
dinger, Bau- nnd Möbelschreinerei, Ermatingen (Thurgau). -/
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Auf Frage 313. Wir haben eine gebrauchte, frisch repa-
rierte Zementsteinpresse für Hand- und Kraftbetrieb abzugeben
und bitten um Angabe Ihrer Adresse, damit wir Ihnen mit
Offerte näher treten treten können: Handelsabteilung der Firma
Robert Aebi à Cie., Nachfolger von Rudolf Roetschi, Zürich,

Auf Frage 322. Wir haben zurzeit 3 gebrauchte Drehkrane
billig abzugeben: Handelsabteilung der Firma Robert Aebi à
Cie., Nachfolger von Rudolf Roetschi, Löwenstraße 69.

Auf Frage 330. Bei 50 m Gefälle braucht eine Turbine
von 1'/- il? >92 Minutenliter Wasser. Unterzeichneter hätte eine

gebrauchte, noch sehr gut erhaltene Turbine billigst abzugeben,
würde solche samt Rohrleitung fertig montieren. Wünsche mit
Fragesteller in Verbindung zu treten: I. Treichler, Installateur,
Löwenplatz 4, Zug.

Auf Frage 347». Unterzeichneter hätte eme gebrauchte,
noch sehr gut erhalteue 3 U? Turbine zum billigsten Preise ab-

zugeben. Würde solche samt Rohrleitung fertig montieren. Wünsche
mit Fragesteller in Verbindung zu treten: I. Treichler, Installateur,
Löwenplatz 4, Zug.

Auf Frage 348». Wir fabrizieren kleinere und größere

Posten Wandtafelgestelle aus Holz nach Zeichnung und besitzen

großes Lager in fertigen Gestellen: P. Vieli à Cie., Holzindustrie,
Rhäzüns (Graubünden). ^Auf Frage 334. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller
betreffs Lieferung von Schaufelstielen in Verbindung zu treten:
Ed. Suttcr, mech. Wagnerei, Alt St. Johann (Obertoggenburg).

Auf Frage 360 teile mit, daß ich ein schönes Quantum,
sowie schöne Ware Ulmenholz besitze und würde dasselbe zu
mäßigem Preise abgeben. Wünsche mit Fragesteller in Berbin-

dung zu treten: Jos. Stocker, Sägerei, Engelberg.

Auf Frage 363. Die Gasmefferfabrik Luzern, Elster à Cie.,
welche über eine modern eingerichtete Metallgießerei verfügt, lie-

fert sauberen Messingguß, wie auch jede gewünschte Weißmetall-
Legierung,

ag^ Kolbenpumpen in Bronze und Messing

liefern für chemische Zwecke: Robert Aebi à Cie., Nachfolger von

Rudolf Roetschi, Zürich, Löwenstraße 69.

Auf Frage 368. Eine gebrauchte Bandsäge haben zu per-
kaufen: Handelsabteilung der Firma Robert Aebi à Cie., Nach-

folger von Rudolf Roetschi, Zürich, Löwenstraße 69.

Auf Frage 368. Neue Bandsägen mit schmiedersernem

Gestell liefert schon, von 270 Fr. an I. Höhn, mech. Werkstätte,
Wädenswil. ^Auf Frage 373. Wir sind m der Lage, Ihnen zu billigem
Preise einen wenig gebrauchten Ambos mit rundem/ und ge-

viertem Horn und mit Stauchfuß abgeben zu können: H. von Arx
à Cie., Ingenieur-Bureau, Zürich I, Seidengasse 13.
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Sttüf gragc 374. 3Bit îbnnten eine Sieferung. in ©fdjcn»
ftäben nnb Säulenfüßen laut SRtfrage frtfd) eingefdpittcnec Sßaoe
Übernahmen nnb fhtb bereit, bei «'fixerer Angabe $hrer CtoialttStfr
anfpruchc 'Shnén mit Offerte p bienen : be ®ietrid) & Sic., Stieber»
brenn (©tfaß).

Stuf grage 374. (Betreffg Sieferung non ©fdfenftäben toünfdjt
Ünterjeidpeter mit ^rageftelter in (Berbinbang p treten: @b.

©utter, med). SBagnerei, SUt @t. goljann (Poggenburg).
'

3luf 3-rage 376. SBir häben ftetgfort etliche 1000 m ge.»

braudjteg (Mlbahngeteife fotoie eine große Slnphl gebrauchter
unb neuer Sipptoagen auf Sager, bic mir 31t günftigen Kpnbt»
Ronen tniet» unb taufioeife abzugeben in ber Sage finb : Stöbert
3lebi & (Sie., Stachfoiger non Stiibolf 3to.ctfd)i, ßüridj, Sbraen»
ftraße 69. "

3luf grage 376. 3llg eine unferer «Spezialitäten tonnen toir
Sßnen bag bejügt. (RoUbahngeleife p günftigen greifen liefern:
§. oott 3trç & Sie., SngenieûpSBureau, ßürid) I, ©cibcngaffe 13.

3luf fjrage 377. ©eroierbrettraßmen in allen beliebigen
©süßen liefert jmrteilhaftulg ©pejiaRtät: ©oljmarenfabrtî Ober»
bürg ((Bern).

3Iuf f}rage 381. ®ie gemünfdjten @d)ulbantbefd)(äge unb
Süntenfäffer ic. liefert bte girnta §unji£er§ ©bßne in SCEjaltntl.

3luf ftrage 383a nnb b. ®ag befte ©Aftern Stummerier»
hammer foroie @taubabjaugungg=Slpparatc für ijolsbearbeitungg»
ntafdjinen liefert p norteilbaften greifen bte girma ©. Kardjer
& Sie., Bürid).

3luf §rage 383 a. & ©iegrift, HRaßfiabfabr«, ©djafftjaufen,
liefert bie praltifdjten 9tenbR>er»ytummerierfd)lägel, patent ©bßler,
fonde einfachere Stummerierräber.

3luf grage 383 b. ©ntftaubungg» uttb @pane=3lbfaugung§=
anlagen nad) eigenem, beroäbrtem unb traftfparenbem ©pftem
erfteUt alg Spezialität bie (Bentilatorenfabrit oon 31. Künbig»
gonegger &©ie. in gürich.

tuf fjrage 383b. Élobente ©ntftaubungg »Slnlageu nad)
beft bewährtem ©pftem, fpezietl für ©oljbearbettungëmafdjinen,
liefern (Hub. (Brenner & (Sie., (Bafel.

3luf fjrage 383 b. SSSir liefern folche ©tanbabfaugungg»
Slpparate unb bitten um bireîte 3lbreffe : Snt, tedjnißheg (Bureau
(Bafel, SBiarftrdjerftraße 5.

3luf grage 384a, SüBenben ©ie fiel) gefl. an bie (Bereinigten
SÊptoRth» unb ®ohlenfäure»S[Berte 31.©. in (ffiilbegg (Slargau).

3luf forage 384a. .SSenben ©ie fiel) an ba§ Stonmer!
Saufen 31.©. in Saufen ((BafeUanb), roeld)e fftrrna ffhnen mit
:l)od)feuerfeften unb brud)ftd)eren, leisten platten bienen tann.

3luf ffrage 384a. SBir tbnnen hodjfeuerfefte Steine auf
jebeg ÜWaß liefern. (Borrütig jinb ©teine non 250 mm auf 25 mm.
Sind) liefern mir feuerfeften dement. Sut. tecfenifcheS (Bureau
(Bafel, 3Jlartirc£)erfir. 5.

3Rtf ffrage 385. SBir tonnten eine SMtfägemafcijine liefern:
$nt. techn. (Bureau (Bafel, 3Jtar!ird)erftraße.

3luf ffrage 393. infolge 3Infdjajfuh0 eineë (Bollgatterg
ßabe id) einen gang gut erhaltenen @infad)©atter billig p oer»
laufen. ®erfelbe lann noch jirïa 8 Sage im (Betriebe gefehen
roerben. 3foh. ©piUmann, Çolghanblung, gug.

Stuf Stage 393. SEBir Ibnnten 3h"en oerfdjiebeue @äge=
günge fofort liefern unb erbitten nähere Slngaben : oon 3lrr &
(Sie., Süridj I.

3luf fjrage 394. (Sitte tabelloê erhaltene SOlafdjine pr
Sölaffenanfertigung oon ffeilenljeften hot biHigft abpgeben bie
fioljroarenfabril Dberburg ((Bern).

3luf ffrage 399, (Bei einem ©efälle oon 4 m mürbe e§
für eine Surbine mit 3'/^ HP eine SBaffermenge oon 5400 3Jti=
nutenlitern unb eine ÜlbbrenRchtmeite oon 400 mm erforbern.
SDGit münfdjbaren meiteren Sluilünften unb Offerten fteht bie
aWafchinenfäbril U. Simmann, Sangenthai, gerne p Sienften, bie
auf btefem ©ebiete mertooHe Erfahrungen, gefammelt burd) lang»
jährioe ©pezialität.

Stuf grage 400. (ßrima rottanneneS (Bünbnerholj liefert
maggonmeife ober in ®etait in aHen ®imenfionen: fjo|. «Spill»
mann, £>oiähanbiung, 3«0.

3luf grage 403. ff" SBebereien eignen fid) bie ©teidjftrom»
©loclen mit höh®" äBibetfiänben für 110 ober 120 (Bolt. Sffiünfdje
mit ffragefteHer betreffs Sieferung ber ©loclen mit ober ohne
©ignaluhr in (Berbinbung p treten : Strmin Siit&i, eleltr. Uhren,
Sfogelfangftr. 44, Qürtch.

®er StachbrufS biefer bollftiinbigftett 3ufammen»
fteQung «Her in ber @dhtueig publisieste» ©ubmiffioueu ift
nuterfagt. ®ie (Hebaftton.

Schweizer. Bundesbahnen, fli>9is IV. Stcued Stuf»
nahmeigcbäube i« ûîhcinccf. ©erpuß» u»b ©lafererbeite«,
Sentralheijung unb fauitäre (Rttlagett. Pane :c. beim Ober»

ingénieur in ,@t.©atlett. ©ingaben big 15, Suli, an bie ßreig»
bireîtion IV in @t. ©aUen.

Zürich. SJiöterialPerioaltung ber ©tabt 3ürti$. Sie»

fern oon 1000 ©tücl 3,75 m langen aftfreiett efd)cttcu ©tiefen,
ajtujler im Sflaga^in Simmatüraße,18,' Zürich III, ©ingaben mit
Sluffdjrift „©tieHieferung" big 13. guli an ben (Bauoorîtanb II,
äBaifenhaugquai.,

Zürich. (B&nfferberfcrgitng ©ä. 360 m 3Saffer=
leitung mit ©pbranten in ber äalftraße. (ßlatt m. in ber ©emêinbe»
lanälei. Offerten mit bej. Sluffdjrift big 9, guti an ©mbrt. ©urber.

Zürich. ©Eulgem, «pcttlingen, 3"to 100 m- (fîarleib
hoben int (ßrimarfcbulpmmer. (Borf^fiften bei ©«hulpräftbent
Sîonr. SHüIIer. ©ingaben mit Sluffdjrift „©djulboben Wettlingen"
big 15. Soli on bie ©djitlpflege.

~

:

Bern. Sllpgenoffenfchaft Satreßen, ©ern. SUeftfji. Slene«
©chatthoub im fogen. Steinberg. Limmer», 3)laurer» nnb ©aiß:
beäerarbeiten. Offerten big 16. QuR an SBergoogt ©h*. Sengafher»
SOiülIer auf 3lefd)i»(Kieb. (pian öafelbft. '

Aargau. Stcubau ber ^rinllanbe in SSaben. (öipfen,
©Infer», ©freiner» »nb fölttlerorbeiien. (ßlane rc. bei Ho
djitelt Otto ©blfierli, (Saben. ©ingaben big 15. 3fuR an ©täbt»

ammann ffäger.
Aargau. (Berpuß» nnb (Slnlernrbeiten nnt (ßfnrrhnitg

in Bniferftuhl. (8orfc|riften bei §rn, Süffenberger, Sßräfibent
ber SUr<henpßege Saiferftuhl. Offerten big 14. §uR an berifélben.

Thurgau. fötnlerarbeit am ©cßnlhaug in (Sggethof,
Offerten big 10. 3uR an «Schulpfleger ©tuber in SBalbhof. 9l«g=

lunft bafelbft.,
Tessin. ©n$einbe(fnng ber ^nnptïnntine nnf bew

©t. ©otffjavö mit Lamiera galvariizzata liscla. Sermitt O.guti.
Amministrazione Patriziale di Airolo.

il ^ !S P Ü ^ ^,^JI.11 H B

lupptft, Staffer I Cit. I
Zfirieh I

rünsare lager sind In bedeutend vergrössertem Masse assortiert. P
in allen Arten und Dimensionen :

Fensterglas, einfach und haibdoppel
aus den besten Hüften Belgiens u. d. Saar.

ügBiegeigias, alle Dimensionen, zu Sohaüfenstern.

Spiegelglas, auf 4—6 mm auspoliert, zu feinsten Ver*

glasungen von Villen und Möbeln.

Spiegelglas, siiberbeiegies, glatt und mit Facetten,
feinster Sohlïff und feinste Politur, halt-

barer'Belag.''
Spiegelglas mit bearbeiteten Kanten.

Spiegelglas, gebog., für Ladeneingänge, Schränke eto.

Eigene Schleiferei.

Behgias, gerippt, 4—6, 7, 8, 10 mm stark
Rohgias, gerautet, 4—6, 7, 8, 10 „ »

Rehglas, glatt, 4—6, 7, 8, 10 «

Prahtgias, glatt oder gerippt, äoht von St. Sobain,

Biaasaatglas, weiss und farbig, die grossie Auswahl.

Farbig Oraaiticgias, Kraiikagias, BSarroguine-
glas, Piguégias, Wurshgias,. Reflezrgias,
Fleenishgiass, Faltenglas,' (Gceanicglas,

Ornamentgias, Perlglas, Marocooglas,
perialglas,Hanumentalglas,MBazeneglM,
Prismenglas, Ondulanglas, Klarglas,
Opalinglas, Opailescpntgias. Lawagiasü

Cathedralglas, weiss und in den neuesten Farben.

^®usseilaglas, paftglasi Rieffenglas, englisch
' Bodenplatten, 15, 20, 25, mm, ohne Braht.
Bodenplatten mit Drahteinlage, 10, 15, 20, 25 m®.

FarbeiaglSser, rot, grün, biau, gelb, violette.
Schiffskitt, .Glaserkitt,. JHamantun, Blasja"

leeesien. v i, --ü®

Billigste Preise und schnellste Bedijennncj."

ZSnstr. schwetz. HasSw.-Zeàtung („Meifterdlatt") Nr.1i

Aus Frage »74. Mr könnten eine Lieferung in Eschen-
stäken und Buchenfüßen laut Anfrage frisch eingeschnittener Ware
übernehmen und find bereit, bei näherer Angabe Ihrer Qualität?-
anspruche Ihnen mit Offerte zu dienen: de Dietrich à Cie., Nieder-
bronn (Elsaß).

Auf Frage »74. Betreffs Lieferung von Eschenstäben wünscht
Unterzeichneter mit Fragesteller in Verbindung zu treten: Ed.
Sutler, mech. Wagnerei, Alt St. Johann (Toggenburg).

Auf Frage »76. Wir haben stetsfort etliche 1000 m ge-
branchies Rollbahngeleise sowie eine große Anzahl gebrauchter
und neuer Kippwagen aus Lager, die wir zu günstigen Kondi-
tionen miet- und kaufweise abzugeben in der Lage sind: Robert
Aebi & Cie., Nachfolger von Rudolf Roetschi, Zürich, Löwen-
straße 09. )'

Aus Frage »79. Als eine unserer Spezialitäten können wir
Ihnen das bezügl. Rollbahngeleise zu günstigen Preisen liefern:
H. von Arx à Cie,, Ingenieur-Bureau, Zürich I, Seidengasse 13.

Aus Frage »77. Servierbreltrahmen in allen beliebigen
»Größen liefert vorteilhaft -als Spezialität : Holzwarenfabrik Ober-
bürg (Bern).

Auf Frage »81. Die gewünschten Schulbankbeschläge und
Tintenfässer tc. liefert die Firma Hunzikers Söhne in Thalwil.

Auf Frage »8Äs und d. Das beste System Nummerier-
Hämmer sowie Staubabjangungs-Apparatc für Holzbearbeitungs-
Maschinen liefert zu vorteilhaften Preisen die Firma C. Karcher
à Cie., Zürich.

Auf Frage »8Ss. I. Siegrist, Maßstabfabrik, Schaffhausen,
liefert die praktischten Revolver-Nummerierschlägel, Patent Göhler,
sowie einfachere Nummetierräder.

Aus Frage »82 d. Entstaubungs- und Späne-Absaugungs-
-anlagen nach eigenem, bewährtem und kraftsparendem System
erstellt als Spezialität die Ventilatorenfabrik von A. Kündig-
Honegger L Me. in Zürich. _

Auf Frage »82d. Moderne Entstaubungs - Anlagen nach
best -bewährtem System, speziell für Holzbearbeitungsmaschinen,
liefern Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 382 b. Wir liefern solche Staubabsaugungs-
Apparate und bitten um direkte Adresse: Int. technisches Bureau
Basel, Markircherstraße 5.

Auf Frage »84s. Wenden Sie sich gest. an die Vereinigten
Nylolith- und Kohlensäure-Werke A.-G. in Wildegg (Aargau).

Auf Frage »84s. Wenden Sie sich an das Tonwerk
Lausen A.-G. in Lausen (Baselland), welche Firma Ihnen mit
chochseuerfesten und bruchsicheren, leichten Platten dienen kann.

Auf Frage »84s. Wir können hochfeuerfeste Steine auf
jedes Maß liefern. Vorrätig sind Steine von 250 mm auf 25 mw.
Auch liefern wir feuerfesten Zement. Int. technisches Bureau
Basel» Markircherstr. 5.

Auf Frage »83. Wir könnten eine Kaltsägemaschine liefern:
Int. techn. Bureau Basel, Markircherstraße.

Auf Frage »9». Infolge Anschaffung eines Vollgatters
habe ich einen ganz gut erhaltenen Einfach-Gatter billig zu ver-
kaufen. Derselbe kann noch zirka 8 Tage im Betriebe gesehen
werden. Joh. Spillmann, Holzhandlung, Zug.

Aus Frage »9». Wir könnten Ihnen verschiedene Säge-
gänge sofort liefern und erbitten nähere Angaben: H. von Arx à
Eie., Zürich I.

Aus Frage 394. Eine tadellos erhaltene Maschine zur
Massenanfertigung von Feilenhesten hat billigst abzugeben die
Holzwarensabrik Oberburg (Bern).

Auf Frage »99. Bei einem Gefälle von 4 m würde es
für eine Turbine mit 3'/- H? eine Wassermenge von 5400 Mi-
nuteNlitern und eine Röhrenlichtweite von 400 mm erfordern.
Mit wünschbaren weiteren Auskünften und Offerten steht die
Maschinenfabrik U. Ammann, Langenthal, gerne zu Diensten, die
auf diesem Gebiete wertvolle Erfahrungen, gesammelt durch lang-
jährige Spezialität, besitzt.

Auf Frage 499. Prima rottannenes Bündnerholz liefert
waggonweise oder in Detail in allen Dimensionen: Joh. Spill-
mann, Holzhandlung, Zug.

Aus Frage 492 In Webereien eignen sich die Gleichstrom-
Glocken mit hohen Widerständen für 110 oder 120 Volt. Wünsche
Mit Fragesteller betreffs Lieferung der Glocken mit oder ohne
Signaluhr in Verbindung zu treten: Armin Lüthi, elektr. Uhren,
Vogelsangstr. 44, Zürich.

§«b«l;zlsm.Mzeiger.
WM" Der Nachdruck dieser vollständigste» Zusammen-

stellnng aller in der Schweiz publizierte« Submissionen ist
Untersagt. Die Redaktion.

Vuncksnbsknvn, Nir-sss SV. Neues Auf
Nahmsgebäude in Rheiueck. Verputz- «nd Glaserarbeite«,
Zentralheizung «nd sanitäre Anlagen. Pläne w. beim Ober-

ingénieur in St. Gallen. Eingaben bis 15, Juli an die Kreis-
direktion IV in St. Gallen.

ZMoîvk. Materialverwaltung der Stadt Zürich. Lie-

fern von 1000 Stück 3,75 m langen astfreien escheue« Stiele«.
Muster im Magazin Limmatstraße.18, Zürich III, Eingaben mit
Aufschrift „Stiellieferung" bis 13. Juli an den Bauvorstand II,
Waisenhausquai. -

Zkltuivb. Wasserversorgung Höngg. Eä 360 m Waffer-
leitung mit Hydranten in der Talstraße. Plan w. in der Gemeinde-
kanzlei. Offerten mit bez. Ausschrift bis S, Juli an Gmdrt. Snrber.

Tiii-id«. Schulgem. Hettiingen. Zirka 100 m- Parkett-
boden im Primarschulzimmer. Vorschriften bei Schulprästdevt
Konr. Müller. Eingaben mit Aufschrift „Schulboden Hettlingen"
bis 15. Juli an die Schulpflege. >

Ksi-n« Alpgeuossenschaft Latreyen, Gem. Aeschi. Neues
Schatthaus im sogen. Steinberg. Zimmer-» Maurer- «ud Dach-
deckerarbeiten. Offerten bis 16. Juli an Bergvogt Chr. Lengacher-
Müller auf Aeschi-Ried. Plan daselbst.

Anogsu. Neubau der Trinklaube i« Baden. Gipser-,
Glaser-, Schreiner- «ud Malerarbeiten. Pläne rc. bei Ar-
chitekt Otto Bölsterli, Baden. Eingaben bis 15. Juli an Stadt-
ammann Jäger.

Asugnu. Verputz- und Malerarbeiten am Pfarrhans
i« Kaiserstuhl. Vorschriften bei Hrn. Küfsenberger, Präsident
der Kirchenpflege Kaiferftuhl. Offerten bis 14. Juli an denselben.

?buogsu. Malerarbeit am Schnlhans in Eggethos.
Offerten bis 10. Juli an Schulpfleger Sluder in Waldhof.) Aus-

kauft daselbst.
Tsssin. Dacheiudeckuug der Hauptkantine auf dem

St. Gotthard mit Immiera gslvsni^rata liscis. Termin 9,Mi.
àminlstraàns patriàle cki Airolo.

K WWWWWWWWWWB»

WM, Iî«M H
» Lüriek S
N IjilMS ê.M àl> In dkllSlltM »SUiiMl'tW «StA SMktlSkt D
D In sllsn ßkisn unil HIWIÄW:

eiàcll uock kàâvppeî
sus äsn boston Küttsn kslglons u. «S. Saar.

HMîsgsSgîssz alls lZImsnsivnon, rü Sokaukonstorn.

SDîsDsZVîAk, sut 4—ö mm auspvIisN, Z» koinston Vor-

glasungon von Villon uns lgôhsln.
ZMîBgsSgSss, sîlbsrboîsgtss, glatt unä mit psosît«n,

kvlnstsr SollIIll uns kolnsto Politur, bait-

bsrsr Sslsg.

SpI«U»I»Ià» mît bssrdàtsn iîsnton.
ZpisgeigllAS, gobog., kür ldsilenvIngIngo, Svkrünk« ato.

Eigene 8okleife»'si.

gsrlppt, 4—S, 7, 3, 10 mm àà
gorsutot, 4—S, 7, 8, 10 „

KêEllms« glatt, 4—S, 8, 10 „
glatt àr gorîppt, sollt von 8t. Sodaîn,

lSiSMSAMDiss, vvols» unä kardlg, llîs grôssts aus«»h>.

?»Mg VvssMîsglss, UvsiîàsgtAS, NS»»»«°oqiiïne
Utss, psezsiâgtssz KsîlszrglsOi

?stîsngl!ss, v««îimïog>so,
vrnainonîgl«», Wsi-oooogla», >m-

ps>»îsIgSê>sMW»uisss«i,«sllgIS»,»s-!«nsgIao,
pe-ismSsiglss, Vnckutsnglss, «SsiPlà»,
KpstîmgllAs, vpsîssvlSiiîgS»».

vatbnäli-zilgl»», Asls« unä in aon nouostvn Pasb«».

WWusssIîmgIs»z-Mâgls»F.Mî«îf«ns!s?iangIiseI'
RWÂENptsttà, IS, 20, Zs, mm, vlws vrskt.
ZiwckKMWiAiSsn mit vraktslnlago, 10, IS, 20, W ww.

?W»»dDMNl!Zs«!», rot, grün, dlsu, gold, violait«.
NàïàlaêSîx ZêAàâMg MssWSiiiZàK» Ml!s»Z0'

êsssàm. t>7ê

Lilligste preise uiick schnellste LeckiemWg.
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